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Dr. Dietmar Bücheler
An den Gärten 11  | 51491 Overath
Tel  02206 81814
www.tiergesundheitszentrum-overath.de

TERMINSPRECHSTUNDE

Montag – Freitag
8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr
Mit telefonischer 
Terminvereinbarung.

CT / CBCT
Computertomographie

für eine 
schonende und 

präzise Diagnostik.

Allgemeine Rundum-Versorgung aus 
einer Hand.

Tiergesundheitszentrum 
Overath - Ihr Kleintier- &
Tierzahnzentrum mit Herz
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Rat und Hilfe

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/
7937

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@
diakonie-sieg-rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg, 02241/
25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1,
im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch

9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100
(barrierefrei) 53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

TTTTTafel Lohmarafel Lohmarafel Lohmarafel Lohmarafel Lohmar
mit Bürgercafe und Lotsenpunktmit Bürgercafe und Lotsenpunktmit Bürgercafe und Lotsenpunktmit Bürgercafe und Lotsenpunktmit Bürgercafe und Lotsenpunkt

jeden Dienstag
von 12 bis 14:15 Uhr
kath. Pfarrzentrum
Kirchstrasse 26
02246-9570055
lohmarer-tafel@web.de
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4. und 5. Oktober 2025 
Sa 11 bis 19 Uhr  
 So 11 bis 18 Uhr

Herbstmarkt*

Traditioneller Kunsthandwerkermarkt

*Eintritt 7,00 €, Ermäßigt 3,00 € / Person - teilweise barrierefrei
Schloss Eulenbroich | Zum Eulenbroicher Auel 19 | 51503 Rösrath | T. 02205-9010090 | schloss-eulenbroich.de

Herbstmarkt auf Schloss Eulenbroich
Kunsthandwerkermarkt vor traumhafter Schlosskulisse

Anzeige

Traditionell findet am 4.4.4.4.4. und 5. und 5. und 5. und 5. und 5.
Oktober 2025Oktober 2025Oktober 2025Oktober 2025Oktober 2025 auf Schloss Eulen-
broich bei Köln der Herbstmarkt
statt. Der Markt für Jung und Alt
erstreckt sich über das komplette
Schlossgelände und lädt zum Stö-
bern und Genießen ein!
Schloss Eulenbroich präsentiert
sich zum Markt von seiner herbst-
lichen Seite und setzt das Kunst-
handwerk in den Mittelpunkt. Ket-
tensägenschnitzen, Schmiede-
kunstvorführungen, Bastelangebo-
te, handgemachtes Design - auf all
das dürfen sich die Besucher am
ersten Oktoberwochenende freu-
en. Besonders Highlight wird der
Besuch von „Daniels kleiner Farm
sein“. Wer schon immer mal mit
Alpakas spazieren wollte, hat zum
Herbstmarkt bald die Gelegenheit
dazu! Alpaka-Liebhaber dürfen
sich auf den Besuch von fünf Alpa-
kas freuen. Mit Voranmeldung be-

steht zudem die Möglichkeit einer
20minütigen Wanderung mit einem
Alpaka vor Ort.
Worauf dürfen sich die BesucherWorauf dürfen sich die BesucherWorauf dürfen sich die BesucherWorauf dürfen sich die BesucherWorauf dürfen sich die Besucher
freuen?freuen?freuen?freuen?freuen?
DIY- und Kunsthandwerks-Begeis-
terte kommen beim Herbstmarkt auf
Schloss Eulenbroich auf ihre Kosten.
Die Schloss Eulenbroich gGmbH be-
grüßt an dem Wochenende über 100
Austeller aus den verschiedenen
Sparten Kunst, Handwerk, Schmuck,
Design, Dekoration, Blumen, Garten,
Kulinarik. Handgearbeitete Design-
Produkte, feines Kunsthandwerk so-
wie außergewöhnliche Kreationen
präsentieren sich auf dem Herbst-
markt. Das Hauptaugenmerk liegt
bei dem Markt auf einzigartige und
liebevoll gestaltete Produkte. Live-
Vorfrührungen und Mitmach-Aktio-
nen bieten einen Blick hinter die
filigrane Handwerksarbeiten. So lädt
Schmied Patrick Vojtech auf der
Schlosswiese Kinder (kostenfrei) und
Erwachsene zum Staunen und Mit-
machen ein. Das Schnitzen mit einer
Kettensäge führt Bernhard Bohlig
ebenfalls auf der Schlosswiese vor.
Damit auch die Gaumenfreuden nicht

zu kurz kommen, wird der Markt
durch eine kulinarische Meile er-
gänzt, die keine Wünsche offenlässt.
Passend zur Herbstzeit wird unter
anderem Flammkuchen, Wein und
vieles mehr angeboten.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Sa: 11 Uhr bis 19 Uhr
So: 11 Uhr bis 18 Uhr
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
„Daniels kleine Farm“ lädt von 12
Uhr bis 17 Uhr stündlich zu einer 20-
minütigen Alpakawanderung ein. Die
Farm besteht seit 2015 und ist nach
und nach gewachsen. Begonnen mit
fünf Tieren, ist die Hengst-Herde um
die 20 Alpakas und zwei Lamas
stark. Die Tour kostet pro Person
15,00 €. Pro Alpaka dürfen zwei Per-
sonen gebucht werden. Kinder dür-
fen ab 4 Jahren teilnehmen. Kinder-
wagen. Bagys etc. dürfen nicht mit-
genommen werden. Auch das Tra-
gen von Babys in einer Trage ist nicht
möglich. Zu einer Anmeldung vorab
wird geraten. Anmeldungen werden
unter info@schloss-eulenbroich.de
angenommen.
Der Zugang zum Schloss ist teilweise
barrierefrei. Das Parken ist kosten-

los. Hunde dürfen an der Leine mit-
genommen werden.
Der Eintritt kDer Eintritt kDer Eintritt kDer Eintritt kDer Eintritt kostet 7,00 € pro Postet 7,00 € pro Postet 7,00 € pro Postet 7,00 € pro Postet 7,00 € pro Pererererer-----
son, 3,00 € ermäßigt.son, 3,00 € ermäßigt.son, 3,00 € ermäßigt.son, 3,00 € ermäßigt.son, 3,00 € ermäßigt. Kinder und
Jugendliche bis 14 Jahren zahlen
keinen Eintritt. Der Eintritt gilt wie
immer für zwei Veranstaltungsta-
ge. Die Einlassgelder kommen dem
Schloss zugute und werden u.a. für
Kultur, außerschulische Bildung
von Kindern und Jugendlichen so-
wie Instandhaltungsarbeiten ge-
nutzt.
Weitere Informationen gibt es un-
ter +49 (0) 22 05 - 9010090 oder
info@schloss-eulenbroich.de
Schloss Eulenbroich gGmbH
Zum Eulenbroicher Auel 19
51503 Rösrath
www.schloss-eulenbroich.de
02205-9010090 |
info@schloss-eulenbroich.de
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Ehrenamtliche gesucht
für die Sammlung für die Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Landschaft schützen, Klima stärken
 - das Ökokonto der Stadt Lohmar

Auch in diesem Jahr unterstützt
die Stadt Lohmar die Sammlung
des Landesverbandes Nordrhein-
Westfalen im Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V. und
sucht hierfür ehrenamtliche
Sammler*innen, die zwischen dem
15. Oktober bis 30. November und
insbesondere an Allerheiligen im
Lohmarer Stadtgebiet vor den
Friedhöfen und auf den Straßen
eine Sammlung durchführen.
Nach seinem Leitspruch „Versöh-
nung über den Gräbern - Arbeit
für den Frieden“ leistet der Volks-
bund nationale und internationa-
le Kriegsgräberfürsorge durch
Pflege und Instandsetzung der
zurzeit rund 830 deutschen
Kriegsgräberstätten mit den Grä-
bern von ca. 2,8 Millionen Toten
in 45 Ländern. Er ist Ansprech-

partner für die Städte und Ge-
meinden in Fragen der Kriegsgrä-
berfürsorge und bietet Projekte
zur Friedenserziehung für Jugend-
und Schularbeit. Mehrere tausend
ehrenamtliche und mehr als 500
hauptamtliche Mitarbeiter*innen
erfüllen heute die vielfältigen Auf-
gaben der Organisation.
„Unterstützen auch Sie diese
wichtige Arbeit und melden sich
bitte bis spätestens 6. Oktober
unter Tel.: 02246 15-285 oder un-
ter E-Mail:
Friedhofsverwaltung@Lohmar.de
als Sammler*in!“, ruft die Fried-
hofsverwaltung der Stadt Lohmar
Interessierte zur Unterstützung auf.
Gesammelt werden soll jeweils
zu zweit. Die Sammler*innen
müssen mindestens 15 Jahre alt
sein, sie werden mit Sammleraus-

Kriegsgräberanlage Friedhof Lohmar-OrtKriegsgräberanlage Friedhof Lohmar-OrtKriegsgräberanlage Friedhof Lohmar-OrtKriegsgräberanlage Friedhof Lohmar-OrtKriegsgräberanlage Friedhof Lohmar-Ort

weisen und -büchsen ausgestat-
tet und erhalten weitere Informa-
tionen nach ihrer Anmeldung.

Für die Unterstützung bedankt
sich die Stadtverwaltung bereits
im Voraus.

Die Stadt Lohmar setzt ein starkes
Zeichen für nachhaltige Stadtent-
wicklung und aktiven Naturschutz:
Mit dem sogenannten Ökokonto
schafft sie bereits heute naturna-
he Flächen, die morgen als Aus-
gleich für Bauvorhaben dienen kön-
nen. Dieses vorausschauende Pla-
nungsinstrument ermöglicht es,
Eingriffe in Natur und Landschaft
durch gezielte ökologische Maß-
nahmen auszugleichen - und das
schon bevor gebaut wird.
So wurden bereits im Vorfeld ge-
eignete Flächen ökologisch auf-
gewertet - etwa durch die Anlage
von Blühwiesen, die Renaturie-
rung von Bachläufen oder die
Pflanzung heimischer Gehölze.
Diese Maßnahmen verbessern die
Biodiversität und stärken das lo-
kale Ökosystem.
Wie funktioniert das Ökokonto?Wie funktioniert das Ökokonto?Wie funktioniert das Ökokonto?Wie funktioniert das Ökokonto?Wie funktioniert das Ökokonto?
Im Rahmen des Baugesetzbuches
sind Bauherr*innen verpflichtet,
Eingriffe in Natur und Landschaft
durch landschaftsökologische
Ausgleichsmaßnahmen zu kom-
pensieren. Kann dieser Ausgleich
nicht direkt auf dem Baugrund-
stück erfolgen, bietet das Öko-
konto eine praktikable Lösung: Die

Stadt Lohmar stellt sogenannte
Ökopunkte zur Verfügung, die von
Bauherren - ob privat, gewerblich
oder öffentlich - erworben wer-
den können. Diese Punkte ent-
sprechen dem ökologischen Wert
der bereits aufgewerteten Flächen
der Stadt Lohmar.
Ein aktuelles Beispiel für die An-
wendung dieses Systems ist der
Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses in Lohmar-Birk. Für dieses
wichtige Infrastrukturprojekt wur-
den ebenfalls Ökopunkte benö-
tigt, um den naturschutzrechtli-
chen Ausgleich sicherzustellen.
Damit zeigt sich, wie das Öko-
konto nicht nur privaten
Bauherr*innen, sondern auch öf-
fentlichen Einrichtungen zugute-
kommt und gleichzeitig ökologi-
sche Standards wahrt.
Ökokonto: Ein Gewinn für alleÖkokonto: Ein Gewinn für alleÖkokonto: Ein Gewinn für alleÖkokonto: Ein Gewinn für alleÖkokonto: Ein Gewinn für alle
Mit dem Ökokonto beweist Loh-
mar, dass sich Fortschritt und Na-
turschutz nicht ausschließen, son-
dern gemeinsam die Grundlage
für eine lebenswerte Zukunft bil-
den. Es schafft nicht nur die recht-
lichen Voraussetzungen für Bau-
vorhaben, sondern sorgt auch
dafür, dass unsere Umwelt lang-

fristig gestärkt wird - für heutige
und zukünftige Generationen.
Das Ökokonto wird vom Amt für
Innovation und Nachhaltigkeit
betreut. Ansprechpartner für Fra-
gen rund um Ökopunkte und Aus-
gleichsmaßnahmen ist Klima-
schutzmanager Dr. Dirk Schulz:
Dirk.Schulz@Lohmar.de.
Neues Neues Neues Neues Neues VVVVVideo informiert zum Ökideo informiert zum Ökideo informiert zum Ökideo informiert zum Ökideo informiert zum Öko-o-o-o-o-
kontokontokontokontokonto
In einem neuen Video, das über
die Social-Media-Auftritte und die
Website der Stadt Lohmar verfüg-

bar ist, wird umfassend über das
Lohmarer Ökokonto und die Maß-
nahmenflächen, die in diesem
Rahmen bereits aufgewertet wur-
den, informiert. Bürgermeisterin
Claudia Wieja und Klimaschutz-
manager Dr. Dirk Schulz geben
einen Überblick über das Ökokon-
to; die Ingenieurinnen von Riet-
mann Beratende Ingenieure, die
mit der Umsetzung der Maßnah-
men betraut sind, erläutern und
zeigen bereits erzielte Fortschrit-
te an den Maßnahmenflächen.

Lohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (l.) und KlimaschutzmanagerLohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (l.) und KlimaschutzmanagerLohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (l.) und KlimaschutzmanagerLohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (l.) und KlimaschutzmanagerLohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (l.) und Klimaschutzmanager
Dr. Dirk Schulz (r.) erläutern im Video das Öko-Konto der Stadt Lohmar.Dr. Dirk Schulz (r.) erläutern im Video das Öko-Konto der Stadt Lohmar.Dr. Dirk Schulz (r.) erläutern im Video das Öko-Konto der Stadt Lohmar.Dr. Dirk Schulz (r.) erläutern im Video das Öko-Konto der Stadt Lohmar.Dr. Dirk Schulz (r.) erläutern im Video das Öko-Konto der Stadt Lohmar.
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Stadt Lohmar baut LoRaWAN-Netz weiter aus

„Von ganz schön frech
bis bitterböse“
Musikalischer Themennachmittag
in der Villa Friedlinde

Die Stadt Lohmar treibt ihr
Smart-City-Projekt RBS.Mobil
konsequent voran. Nach einer er-
folgreichen Testphase im Ortszen-
trum beginnt nun der gezielte Aus-
bau des LoRaWAN-Funknetzes in
den Höhenlagen der Stadt. LoRa-
WAN („Long Range Wide Area
Network“) ist ein modernes Funk-
netz, das speziell für das „Inter-
net der Dinge“ entwickelt wurde.
Es ermöglicht Sensoren, Daten
über große Entfernungen sicher,
energiesparend und kostengüns-
tig zu übertragen - selbst durch
Gebäude hindurch. Damit schafft
Lohmar die Grundlage für eine
smarte und nachhaltige Stadtent-
wicklung, von der Verwaltung und
Bürgerschaft gleichermaßen pro-
fitieren.
In der Testphase wurden im Orts-
kern verschiedene Sensoren an
Gebäuden, Masten, Brücken und

Ampeln installiert. Umwelt- und
Wettersensoren erfassten Luftqua-
lität, Temperatur und Feuchtigkeit.
Verkehrssensoren zählten Fahr-
zeuge, Rad- und Fußgänger, und
Pegelsensoren überwachten Was-
serstände an der Agger und an
weiteren Fließgewässern. Sämtli-
che Daten wurden erfolgreich
über das LoRaWAN-Netz an eine
zentrale städtische Plattform über-
mittelt und dort ausgewertet. Auf
diese Weise können die Informa-
tionen künftig gezielt für die Op-
timierung städtischer Prozesse
genutzt werden - zum Beispiel für
die Mobilitätsplanung oder für
Maßnahmen zur Anpassung an
den Klimawandel.
Mit dem nun beginnenden Ausbau
des Netzes in den Höhenlagen wird
der Grundstein für eine flächend-
eckende Sensorintegration gelegt.
Dadurch lassen sich in Zukunft noch

mehr Anwendungen realisieren,
etwa im Bereich Umweltüberwa-
chung, Verkehrssteuerung oder
Ressourcenmanagement. Das be-
deutet: eine effizientere Stadtver-
waltung, mehr Nachhaltigkeit und

neue digitale Dienste für Bürger-
innen und Bürger.
Ansprechpartner: Hubertus Lagier,
Smart City Koordinator.
E-Mail: Digital@Lohmar.de,
Tel.: 02246 15-145

LoRaWAN-Sensor in Lohmar - datenschutzkonform und anonymisiert.LoRaWAN-Sensor in Lohmar - datenschutzkonform und anonymisiert.LoRaWAN-Sensor in Lohmar - datenschutzkonform und anonymisiert.LoRaWAN-Sensor in Lohmar - datenschutzkonform und anonymisiert.LoRaWAN-Sensor in Lohmar - datenschutzkonform und anonymisiert.

Stichwahl zur Bürgermeister*innenwahl in Lohmar
und Wahl der/des Landrätin/Landrates am 28. September
Bei der Kommunalwahl am Sonn-
tag, 14. September, konnte kei-
ner der Kandidierenden für das
Amt der Bürgermeisterin bzw. des
Bürgermeisters und der Landrä-
tin bzw. des Landrates die not-
wendige absolute Mehrheit errei-
chen. Daher findet am Sonntag,
28. September, eine Stichwahl
zwischen Amtsinhaberin Claudia
Wieja (GRÜNE) und Matthias
Schmitz (CDU) statt. Wieja erhielt
45,90% und Schmitz 40,26% der
gültigen Stimmen am 14. Septem-
ber.
Auch der amtierende Landrat Se-
bastian Schuster (CDU) (kreisweit:

45%, in Lohmar: 48,23%) und die
SPD-Kandidatin Sara Zorlu (kreis-
weit: 30,2%, in Lohmar: 26,87%)
treten in der Stichwahl für das
Amt an.
Alle Wahllokale, die bereits zur
Wahl am 14. September geöffnet
waren, stehen auch für die Stich-
wahl zur Verfügung. Wähler*innen
nutzen also dieselben Standorte
und Wahlräume wie gewohnt. Der
Wahlbenachrichtigungsbrief der
Kommunalwahlen vom 14. Sep-
tember gilt auch für die Stichwah-
len und sollte zur Wahl mitgebracht
werden, ein amtliches Ausweisdo-
kument ist jedoch ausreichend.

Im Briefwahlbüro im Rathaus der
Stadt Lohmar kann noch zu den
folgenden Öffnungszeiten per
Briefwahl gewählt werden: Don-
nerstag: 8:00 - 12:00 Uhr und 12:30
- 16:00 Uhr sowie Freitag: 8:00 -
12:00 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr.
Wähler*innen aus dem Wahlbe-
zirk 200 - Durbusch berücksichti-
gen bitte, dass am 28. September
in der Zeit zwischen 14:00 und
16:00 auf der L84 der Erntezug
stattfindet, so dass es zu einem
erhöhten Verkehrsaufkommen
kommen kann.
Weitere Informationen zur Stich-
wahl sowie eine Übersicht aller

Wahllokale sind auf der städti-
schen Website unter:
Wahl.Lohmar.de zu finden.
Das Wahlamt der Stadt Lohmar
steht für Rückfragen unter Tel.:
02246 15-650 gerne zur Verfü-
gung.
Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle WWWWWahlergebnisse derahlergebnisse derahlergebnisse derahlergebnisse derahlergebnisse der
StichwahlStichwahlStichwahlStichwahlStichwahl
Die detaillierten Ergebnisse der
Stichwahl - mit den Stimmenantei-
len der Kandidat*innen sowie den
Resultaten in den einzelnen Wahl-
bezirken - können am 28. Septem-
ber auf der Internetseite der Stadt
Lohmar unter: Wahl.Lohmar.de ein-
gesehen werden.

Am Donnerstag, 2. Oktober um
14:30 Uhr, präsentieren Ute Eisen-
hut (Gesang und Klavier) und An-
gelika Hansen (Gesang und Gitar-
re) zeitkritische und heitere Lieder
aus Klassik und Pop unter dem
Titel „Von ganz schön frech bis
bitterböse“ in der Villa Friedlinde.

Alle sind herzlich zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen und einzigartiger
Musik eingeladen.
Die Veranstaltung ist kostenlos. An-
meldung unter Tel.: 02246 - 30 16 30
oder per Mail
Villa.Friedlinde@Lohmar.de

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
2.2.2.2.2. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Anita und Werner Steimel zur Diamantenen Hochzeit,
Inger
2. Oktober:2. Oktober:2. Oktober:2. Oktober:2. Oktober: Pia Falck zum 90. Geburtstag, Durbusch
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Das Fairtrade Team informiert
Faire Wochen in Lohmar: fair, nachhaltig, umweltschonend handeln -
regional und global miteinander verknüpfen

zunächst ein Faires Frühstück für
die Jahrgangsstufen im Vorder-
grund. Die GesamtschuleGesamtschuleGesamtschuleGesamtschuleGesamtschule bildete
nach dem Schuljahresbeginn ihr
internes Fairtrade Team neu, eine
Aufgabe, die wie hier auch bei
den anderen Schulen mit jedem
Schuljahreswechsel ansteht. Das
Fairtrade Team plant zurzeit eine
öffentliche Veranstaltung am 30.
Oktober im Rathaus. Dazu wird
gesondert eingeladen.
Auch beim Frühstück des Ge-
nerationentreffs in Breidt ging
es wieder fair zu. An vielen Stel-
len in der Stadt sind die Banner
zu den diesjährigen Fairen Wo-
chen ausgehängt. Die Stadt
Lohmar plant gemäß Ratsbe-
schluss ein Nachhaltigkeitskon-
zept für die Verwaltung. Wir
freuen uns darüber, dass sich
„fair, nachhaltig, ressourcen-

Wie in jedem Jahr haben unsere
Schulen die Fairen Wochen 2025
wieder dazu genutzt, ihre Schul-
gemeinden auf das Thema
„Fairtade“ mit all seinen Aspek-
ten einzustimmen. In der AggerAggerAggerAggerAgger-----
talschule in Donrathtalschule in Donrathtalschule in Donrathtalschule in Donrathtalschule in Donrath haben die
Viertklässler für alle Kinder Ba-
nanenbrote gebacken. „Wir sind
eine gesunde und faire Schule“ -
ein gutes Thema auch für den
Weltkindertag. In einer großen
Auftaktveranstaltung stimmte die
Schulleiterin der WWWWWaldschulealdschulealdschulealdschulealdschule, Frau
Pössinger, mit einer eindrucksvol-
len Präsentation auf die 17 Ziele
für nachhaltige Entwicklung (Ak-
tionsplan 2030 der UN) und damit
auf wesentliche Unterrichts-
schwerpunkte ein. Auch hier ist
der Zusammenhang zu den Kin-
derrechten unverkennbar. In der
Grundschule WWWWWahlscheidahlscheidahlscheidahlscheidahlscheid stand

Auftaktveranstaltung in der Waldschule mit der Schulleiterin MichaelaAuftaktveranstaltung in der Waldschule mit der Schulleiterin MichaelaAuftaktveranstaltung in der Waldschule mit der Schulleiterin MichaelaAuftaktveranstaltung in der Waldschule mit der Schulleiterin MichaelaAuftaktveranstaltung in der Waldschule mit der Schulleiterin Michaela
PössingerPössingerPössingerPössingerPössinger

schonend, global und regio-
nal“ inzwischen so fest im

Lohmarer Leben verankert hat.
Gabriele Krichbaum
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AWO - Lohmar hilft vor Ort
und unterstützt andere
Winterkleidung für die Ukraine und
Transportkosten für die Helfer
aus Sankt Augustin

Spendenübergabe durch die AWO-LohmarSpendenübergabe durch die AWO-LohmarSpendenübergabe durch die AWO-LohmarSpendenübergabe durch die AWO-LohmarSpendenübergabe durch die AWO-Lohmar

Mit einer Spende in Form von
Winterkleidung sowie einer Gel-
spende von 300 Euro für die
Transportkosten unterstützt die
AWO Lohmar den Verein Sankt
Augustin & friends e.V.. Der Ver-
ein engagiert sich seit Beginn
des Krieges in der Ukraine für
die Versorgung von Betroffenen
vor Ort.

Ein Schwerpunkt der Arbeit liegt
auf Dmitrievka, einer Gemeinde
mit 17 Ortschaften und rund
20.000 Einwohnern. Sie gehört zur
Region Butscha, wo die russischen
Streitkräfte die Infrastruktur wie
Schulen, Kindergärten und Ambu-
lanzen zerstört haben. Mit dieser
Spende soll die wertvolle Arbeit
des Vereins unterstützt werden.

21. Salgerter Dorfflohmarkt am 3. Oktober
Von 9 bis 16 Uhr laden zahlreiche
Stände zum Stöbern, Feilschen
und Entdecken ein.

Am 3. Oktober findet in Salgert
der beliebte Dorfflohmarkt
statt.

Besucher dürfen sich außerdem
auf ein großes Kuchenbuffet
freuen. Parken können Sie auf

am Feldrand in Richtung Kreuz-
häuschen.
Kommen Sie vorbei - es lohnt sich!
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Mal schnell zum Shoppen in die Stadt
BürgerStiftungLohmar beteiligt sich an Kosten für neuen Bürgerbus

Menschen im Rollstuhl müssen am
gesellschaftlichen Leben teilha-
ben können“, findet Gabriele Will-
scheid.
Deshalb sei es für den Vorstand
keine Frage gewesen, die Anschaf-
fung des neuen Fahrzeugs zu er-
möglichen; zumal es für eine Er-
neuerung des Fuhrparks an der
Zeit gewesen sei. Zehn Jahre war
das Vorgängermodell in Lohmar
unterwegs und hat mittlerweile
300.000 Kilometer auf dem Bu-
ckel. Mehr kann allenfalls die Vor-
sitzende und Gründerin des Ver-
eins vorweisen: Seit 19 Jahren
steuert Helene Krotky einen der
beiden Busse durch die Stadt und
sitzt auch heute noch mit 85 Jah-
ren täglich am Lenkrad. Auch die-
ses großartige Engagement der
Vorsitzenden und ihrer zurzeit 17
ehrenamtlichen Fahrerinnen und
Fahrer wolle die Stiftung mit ihrer
Förderung würdigen, betonte
Gabriele Willscheid. Freilich sei
die große Förderzusage von
30.000 Euro nur dank der verstor-
benen Stifterin Jutta Fischer mög-
lich gewesen, die ihr Vermögen
der Bürgerstiftung hinterlassen
habe, um vornehmlich die Senio-

Mal schnell zum Käffchen oder
Shoppen in die Stadt fahren? Dank
des Bürgerbus-Vereins ist das in
Lohmar auch für Menschen ohne
eigenes Auto, insbesondere für die
Älteren, kein Problem und jetzt
auch für Menschen im Rollstuhl
leicht machbar. Der Verein hat sich
einen neuen Niederflurbus ange-
schafft, bei dem eine ausklapp-
bare Rampe Rollstuhlfahrenden
selbstständig den Einstieg ermög-
licht.
Freilich hätte der Verein die Kos-
ten für den Mercedes Sprinter al-
lein nicht stemmen können, zumal
trotz Landeszuschuss eine Finan-
zierungslücke blieb, die mit bis
zu 30.000 Euro die BürgerStiftung-
Lohmar aus ihrem Topf für Senio-
renarbeit schließt. Kein Wunder,
dass der Vorsitzenden des Bür-
gerbus-Vereins, Helene Krotky,
ein Stein vom Herzen fiel, als Stif-
tungsgeschäftsführerin Gabriele
Willscheid mit den Vorstandsmit-
gliedern Reiner Krämer und Dr.
Franz Wingen zur Jungfernfahrt
kam, um den Förderbescheid zu
überbringen.
„Die Älteren sollen so lange wie
möglich mobil bleiben, und auch

renarbeit in Lohmar zu unterstüt-
zen. „Dank der Erbschaft können
wir sehr viel für die älteren Men-
schen in Lohmar bewegen, und
das machen wir sehr gern, denn
sie haben es verdient“, versicher-
te die Geschäftsführerin, bevor sie
mit ihren Begleitern den neuen
Bus begutachtete. „Sieht super
aus“, meinte Reiner Krämer, wäh-

rend sich Dr. Franz Wingen vor
allem von der Gestaltung auf der
Motorhaube und dem Heck be-
geistert zeigte: Eine fröhliche Rei-
segruppe wünscht da den Passa-
gieren sowie den Fahrerinnen und
Fahrern „allzeit gute Fahrt“.
„Dem schließen wir uns ganz per-
sönlich an“, meinte die Ge-
schäftsführerin.

v.l.n.r.: „Allzeit gute Fahrt“ mit dem neuen Bürgerbus wünscht diev.l.n.r.: „Allzeit gute Fahrt“ mit dem neuen Bürgerbus wünscht diev.l.n.r.: „Allzeit gute Fahrt“ mit dem neuen Bürgerbus wünscht diev.l.n.r.: „Allzeit gute Fahrt“ mit dem neuen Bürgerbus wünscht diev.l.n.r.: „Allzeit gute Fahrt“ mit dem neuen Bürgerbus wünscht die
Bürgerstiftung den Ehrenamtlichen und ihren Passagieren: v.li.: HeleneBürgerstiftung den Ehrenamtlichen und ihren Passagieren: v.li.: HeleneBürgerstiftung den Ehrenamtlichen und ihren Passagieren: v.li.: HeleneBürgerstiftung den Ehrenamtlichen und ihren Passagieren: v.li.: HeleneBürgerstiftung den Ehrenamtlichen und ihren Passagieren: v.li.: Helene
Krotky, Reiner Krämer, Gabriele Willscheid, Dr.Franz Wingen, HelmutKrotky, Reiner Krämer, Gabriele Willscheid, Dr.Franz Wingen, HelmutKrotky, Reiner Krämer, Gabriele Willscheid, Dr.Franz Wingen, HelmutKrotky, Reiner Krämer, Gabriele Willscheid, Dr.Franz Wingen, HelmutKrotky, Reiner Krämer, Gabriele Willscheid, Dr.Franz Wingen, Helmut
Graf-Schulz, Reinhold Schilling, Erika Kühler, Dieter Schulze und Sieg-Graf-Schulz, Reinhold Schilling, Erika Kühler, Dieter Schulze und Sieg-Graf-Schulz, Reinhold Schilling, Erika Kühler, Dieter Schulze und Sieg-Graf-Schulz, Reinhold Schilling, Erika Kühler, Dieter Schulze und Sieg-Graf-Schulz, Reinhold Schilling, Erika Kühler, Dieter Schulze und Sieg-
fried Eidmann. Foto: BürgerStiftungLohmarfried Eidmann. Foto: BürgerStiftungLohmarfried Eidmann. Foto: BürgerStiftungLohmarfried Eidmann. Foto: BürgerStiftungLohmarfried Eidmann. Foto: BürgerStiftungLohmar
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DARAUF FÄHRST DU AB!

Lust auf einen neuen Job?  
job@2rad-service-aggertal.de

Meisterbetrieb - Inh. M. Prengel 

www.2rad-service-aggertal.de

Kräuterladen und Teestube,
ein Platz für
schöne Stunden

sicht zaubert. Nicht selten geht
es um Leben und Tod doch auch
„Abwarten und Tee trinken“ ist
ein weiser Spruch, der sich durch
alle teetrinkenden Kulturen
zieht. Eines ist sicher: Tee trin-
ken führt zur inneren Sammlung
und Stärkung.
Genieße einen besinnlichen und
lebendigen Geschichtenabend bei
dampfendem Tee und feinem Ge-
bäck.
Frauke Möschler, Inhaberin der
Teestube, des Kräuterladens und
der Wahlscheider Kräuterschule,
verwöhnt die Gäste mit Tee und
Gebäck und erzählt zwischen den
Geschichten über die Herkunft,
Anwendung und Wirkung des Tees,
den sie serviert.

16.16.16.16.16. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19 Uhr - Geschich- 19 Uhr - Geschich- 19 Uhr - Geschich- 19 Uhr - Geschich- 19 Uhr - Geschich-
ten vom ten vom ten vom ten vom ten vom TTTTTee und ee und ee und ee und ee und TTTTTeetrinkeetrinkeetrinkeetrinkeetrinkenenenenen
Stell dir vor, du sitzt bei einer
dampfenden Tasse Tee in einer ge-
mütlichen Teestube. Draußen
dämmert es und du lauschst Ge-
schichten rund um den Tee.
Zwei kurzweilige Stunden mit den
Geschichtenerzähler*innen Mo-
nika Pieper und Hansjürgen
Hoeffgen und freien Erzählungen
von Geschichten rund um den
Tee. Die Geschichten und Mär-
chen erzählen von der heilsamen
Wirkung des Tees. Von Reisen-
den, Weisen, Fürsten und deren
aufregenden Abenteuern, z. B.
die Geschichte von Nasreddin
Hodscha und seiner List, die den
Zuhörenden ein Lächeln ins Ge-
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Eintritt: 28 Euro inkl. Tee & Ge-
bäck. Tickets gibt es im online
shop unter
www.mein-kraeutergarten.de
Geschenk-Idee aus der Bio-Geschenk-Idee aus der Bio-Geschenk-Idee aus der Bio-Geschenk-Idee aus der Bio-Geschenk-Idee aus der Bio-
ManufakturManufakturManufakturManufakturManufaktur
Unser Genuss-Abo ist für alle, die
sich gerne überraschen lassen.
12 Monate lang wird per Post je
ein anderes Kraut, Gewürz, Pfef-
fer, Salz, Kräutertee oder Tee von
der echten Teepflanze zuge-
schickt. Für alle, die sich nicht
festlegen möchten, haben wir

sogar ein Querbeet-Abo. In jedem
Päckchen gibt es ein kleines Be-
gleitschreiben mit interessantem
Hintergrundwissen. Bei Kräutern,
Gewürzen, Pfeffer & Salz auch mit
Rezepten. Ideal als Geschenk!
Wenn Sie unser Genuss-Abo per-
sönlich verschenken möchten, z.
B. auf einem Geburtstag oder ei-
ner Hochzeit, dann senden wir das
erste Päckchen gerne an Sie. Bit-
te schreiben Sie uns dazu eine
kurze Info im Bestellprozess.
Weitere Infos finden Sie in unse-

rem online-shop unter
www.mein-kraeutergarten.de
Neues aus der KräuterschuleNeues aus der KräuterschuleNeues aus der KräuterschuleNeues aus der KräuterschuleNeues aus der Kräuterschule
Heilkräuterexperten JahreskursHeilkräuterexperten JahreskursHeilkräuterexperten JahreskursHeilkräuterexperten JahreskursHeilkräuterexperten Jahreskurs
Start des 11. Jahreskurses für an-
gehende Heilkräuterexperten ist
am 15./16. November von 10 bis
17 Uhr, aktuell sind noch Plätze
frei.
Der Kurs richtet sich an alle, die
mehr über Heilkräuter, deren Zu-
bereitungen und Verwendung in
der Traditionellen Europäischen
Volksheilkunde wissen möchten.
Sie lernen heimische Wildpflan-
zen und deren giftige Verwechs-
ler zu unterscheiden und auch,
wo die Grenzen der Volksheilkun-
de sind, denn leider ist nicht ge-

gen alles ein Kraut gewachsen
(bzw. wissen wir das für manche
Krankheiten noch nicht). Der Kurs
beinhaltet die Zubereitung von
Tinkturen, Balsamen und weite-
ren pflanzlichen Präparaten so-
wie Exkursionen in Wildwiesen,
Botanische Gärten und Kloster-
anlagen mit Heilkräutergärten.
Das Angebot richtet sich an Laien,
die ihr Kräuterwissen für sich
selbst erweitern möchten, sowie
an Menschen aus Gesundheits-
berufen, die eine fundierte Grund-
lage erhalten, um die Kräuterkun-
de beruflich zu nutzen.
Weitere Infos finden Sie auf
www.wahlscheider-
kräuterschule.de
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Kölsche Premiere im Freibad: „AGGUA BEATS“
begeistert mit grandiosem Auftakt

Anzeige

Am vergangenen Samstag feier-
te das Troisdorfer Freibad seine
Premiere als Konzertarena: Ge-
meinsam mit der KG „Fidele
Sandhasen“ Oberlar lud das AG-
GUA TROISDORF zum kölschen
Open-Air-Sommerfestival „AG-
GUA BEATS“ ein. Rund 900 Be-
sucherinnen und Besucher
strömten in die idyllische Kulis-
se der Agger Auen - und erleb-
ten ein Event, bei dem Musik,
Emotionen und Gemeinschaft
auf einzigartige Weise ver-
schmolzen. Dabei trafen sich
nicht nur Fans kölscher Mund-
art, sondern auch zahlreiche Je-
cken, die das Festival in karne-
valistischer Stimmung zu einem
ganz besonderen Erlebnis mach-
ten.
Bereits Stunden vor dem offizi-
ellen Einlass hatten sich einige
geduldige Fans am Eingang in
Position gebracht, um sich die
besten Plätze in der ersten Rei-
he zu sichern. Und sie sollten
nicht enttäuscht werden: Auf der
Bühne gaben sich die kölschen
Kultbands StadtRand, FIASKO,
die Räuber und Klüngelköpp die
Ehre - begleitet von einem DJ,
der zwischen den Live-Acts
durchgehend für gute Stimmung
sorgte.
Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-
mentementementementemente
Die sechs Freunde von Stadt-
Rand eröffneten den Abend mit
energiegeladenem Pop-Rock
und kölschen Hymnen wie „En
kölsches Leed“. Anschließend
nahm FIASKO das Publikum mit
auf eine abwechslungsreiche
musikalische Reise - natürlich
nicht ohne ihren Hit „Leider wid-
der eskaliert“. Als die Räuber
die Bühne betraten, stimmte
das Publikum lautstark bei Klas-
sikern wie „Weil mer Kölsche
sin“ oder „Oben unten“ mit ein
und den krönenden Abschluss

lieferten die Klüngelköpp mit ih-
rer mitreißenden Drum-Perfor-
mance und Songs wie „Bella
Ciao“, die das Festivalgelände
endgültig zum Beben brachten.
Selbst plötzlich einsetzende Re-
genschauer konnten die Stim-
mung nicht im Geringsten trüben
- im Gegenteil: Das Publikum tanz-
te, sang und schunkelte unbeein-
druckt weiter. Und Dank der Stadt-
werke Troisdorf, die als Sponsor
des Events im wahrsten Sinne des
Wortes niemanden Regen stehen
ließen, bekamen die Besucher
kostenlos leuchtend grüne Regen-
ponchos. So wurde selbst das
Wetter zum Teil des farbenfrohen
Festivalvergnügens.
Kunterbuntes Miteinander vollerKunterbuntes Miteinander vollerKunterbuntes Miteinander vollerKunterbuntes Miteinander vollerKunterbuntes Miteinander voller
FrohsinnFrohsinnFrohsinnFrohsinnFrohsinn
Ob kleine Kinder, Jugendliche, Fa-
milien oder ältere Besucher, die
dank barrierefreiem Zugang mit
Rollatoren live dabei sein konnten
- „AGGUA BEATS“ brachte Gene-
rationen zusammen. Einige Gäste
erschienen stilecht in Rot und Weiß,
mit blinkenden Haarreifen oder
karnevalistischen Accessoires. So
wurde die weitläufige Festivalwie-
se zum farbenfrohen Treffpunkt für
alle, die kölsche Musik und Le-
bensfreude lieben.

Dank der Unterstützung der Spon-
soren VR Bank Bonn Rhein/Sieg,
JETI und KS Container sowie des
tatkräftigen Einsatzes der KG „Fi-
dele Sandhasen“ Oberlar mit über
60 ehrenamtlichen Helfern konn-
te das Festival reibungslos über
die Bühne gehen und für alle Be-
sucher zu einem unvergesslichen
Erlebnis werden. Durch das Pro-
gramm führte der 1. Vorsitzende
und langjährige Präsident Paul
Dobellke, der das Publikum char-
mant und souverän durch den
Abend begleitete. „Die Premiere
der AGGUA BEATS war eine wahr-
haft außergewöhnliche Veranstal-
tung in unserer langjährigen Sand-
hasenhistorie. Die Idee, ein neues
Highlight der vielfältigen Karne-
vals- und Kulturszene in Troisdorf
und der Region zu schaffen, ist
vollends aufgegangen“, blickt
Dobelke auf den Abend zurück und
ergänzt mit Blick auf das ehren-
amtliche Engagement seiner Ver-
einsmitglieder: „Jeder einzelne
Helfer investiert sehr viel Zeit und
Herzblut in eine solche Veranstal-
tung, bekommt dafür aber auch
unmittelbar die positive Resonanz
unserer Gäste zurück. Schöner
kann es nicht sein.“ Und auch im
Backstagebereich zeigten sich

alle Bands von diesem neuen
Format begeistert. Es sei eine
super Idee, ein tolles Ambiente
und eine sensationelle Veran-
staltung - ein besseres Kompli-
ment geht kaum.
Abend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibt
Neben der Musik wurde auch
das gastronomische Angebot
bestens angenommen: Drei
Foodtrucks versorgten die Gäs-
te mit kulinarischen Leckerei-
en. Besonders begeistert zeig-
ten sich die Besucher vom weit-
läufigen Areal des Freibads:
Während sich die ersten Reihen
direkt vor der Bühne dicht ge-
drängt in Feierlaune zeigten, bot
der hintere Bereich rund um die
Foodtrucks ausreichend Sitzge-
legenheiten. Hinzu kamen zahl-
reiche Stehtische zum geselli-
gen Zusammenkommen sowie
bequeme Liegestühle am Beach-
volleyball-Feld - ideale Plätze,
um das Festival entspannt zu
genießen. Und all das zu einem
Ticketpreis von gerade einmal
10 Euro - ein unschlagbares
Preis-Leistungs-Verhältnis, wie
viele Besucher begeistert beton-
ten.
Das Fazit der Veranstalter ist
eindeutig: „AGGUA BEATS war
ein voller Erfolg und hat gezeigt,
welches Potenzial in unserem
Freibad als ausgefallene Event-
Location steckt. Wir sind un-
glaublich stolz darauf, dass un-
ser AGGUA nicht nur ein belieb-
tes Freizeitbad ist, sondern auch
als außergewöhnliche Bühne für
Musik und Lebensfreude so viel
Begeisterung entfacht“, betont
AGGUA-Geschäftsführerin Dani-
ela Simon. „Die Premiere von
AGGUA BEATS war für uns ein
echtes Highlight - und wir freu-
en uns, dass Troisdorf gemein-
sam mit uns ein solch unver-
gessliches Fest zum Freibad-Sai-
sonende gefeiert hat.“
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Besser hören im Alltag
Viele Menschen bemerken schlei-
chend, dass sie schlechter hören.
Gespräche in lauter Umgebung
werden anstrengender, das Tele-
fon klingt dumpf oder der Fernse-
her läuft immer lauter. Wer sol-
che Anzeichen bei sich feststellt,
sollte nicht zögern aktiv zu wer-
den.
Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim VVVVVerdachterdachterdachterdachterdacht
Der Weg beginnt beim Hausarzt
oder direkt bei einer Hals-Nasen-
Ohren-Praxis. Dort wird ein Hör-
test durchgeführt, der Aufschluss
über den Grad des Hörverlusts
gibt. Stellt sich heraus, dass eine
Hörhilfe nötig ist, erhält man eine
entsprechende Verordnung. Wich-
tig ist, frühzeitig zu handeln, denn
unversorgter Hörverlust kann zu
sozialem Rückzug und Konzent-
rationsproblemen führen.
Kosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und Leistungen

Die gesetzlichen Krankenkassen
übernehmen die Grundversorgung
mit Hörgeräten, wenn eine medi-
zinische Notwendigkeit vorliegt.
Versicherte leisten in der Regel
nur eine gesetzlich festgelegte
Zuzahlung. Wer sich für ein tech-
nisch aufwendigeres Gerät ent-
scheidet, muss mit zusätzlichen
Eigenkosten rechnen. Private
Krankenkassen regeln die Erstat-
tung je nach Vertrag. Es empfiehlt
sich auf jeden Fall vorab genau
bei der eigenen Krankenkasse
nachzufragen, welche Kosten
übernommen werden und die An-
gebote verschiedener Akustiker zu
vergleichen.
Worauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommt
Neben der Technik ist das persön-
liche Ausprobieren entscheidend.
Hörgeräte müssen individuell an-
gepasst werden, denn jeder hat

andere Vorlieben was den Trage-
komfort des Gerätes angeht. Bis
das richtige Gerät gefunden und
angepasst ist, sind oft mehrere
Termine nötig. Geduld lohnt sich:
Ein gut eingestelltes Gerät er-
leichtert den Alltag erheblich.
Auch regelmäßige Kontrollen und
Wartungen gehören dazu, damit
das Hörvermögen dauerhaft un-
terstützt wird. Da ist es sinnvoll
einen regelmäßigen Besuch beim
Hörgeräteakustiker einzuplanen.
Wer bei Hörproblemen rechtzei-
tig aktiv wird, erhält nicht nur die
passende Versorgung, sondern
gewinnt auch Lebensqualität zu-
rück. Gute Beratung und sorgfäl-
tige Anpassung sind dabei
genauso wichtig wie die Finan-
zierung.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerät
Hörtest ernst nehmen: Frühzeitig

einen Arzttermin vereinbaren und
die Ergebnisse erklären lassen.
Mehrere Modelle ausprobieren:
Jedes Gerät klingt anders, ein
Vergleich hilft bei der Entschei-
dung.
Fragen zur Kostenübernahme stel-
len: Vor Vertragsabschluss klären,
was die Krankenkasse bezahlt
und welche Eigenanteile entste-
hen.
Auf Tragekomfort achten: Das Ge-
rät sollte nicht nur technisch, son-
dern auch im Alltag angenehm
sein.
Regelmäßig nachjustieren lassen:
Hörvermögen kann sich verän-
dern, daher sind Kontrolltermine
wichtig.
Pflege nicht vergessen: Tägli-
ches Reinigen und richtige Auf-
bewahrung verlängern die Le-
bensdauer.
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Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

Ernte-Verein Donrath stellt neues Erntepaar vor
Erntefest am 4. und 5. Oktober

lett aus Kriegsdorf. In der vergan-
genen Session war sie zudem die
persönliche Magd der Lohmarer
Prinzessin. Alles, was sie anpackt,
wird zu ihrem persönlichen Pro-
jekt und zu 100% durchgezogen.
Halbe Sachen gibt es nicht!
Christian SeifertChristian SeifertChristian SeifertChristian SeifertChristian Seifert, Jahrgang 1982,
seit 25 Jahren Beamter bei der Stadt
Bonn ist der Lebensgefährte von
Verena. Auch er ist ein Vereins-
mensch durch und durch. In der Ju-
gend fuhr er leistungsmäßig Kunst-
rad in Siegburg und seit 2008 ist er
aktives Mitglied der Lohmarer frei-
willigen Feuerwehr, inzwischen

Am ersten Oktoberwochenende
feiert der EVD sein traditionelles
Erntefest in Donrath. Der Krö-
nungsball am 4. Oktober startet
um 20 Uhr. Es wird ein abwechs-
lungsreiches Programm mit stim-
mungsvoller Livemusik zu Ehren
des neuen Erntepaares geboten.
Das neue Erntepaar im Jubiläums-
jahr ist etwas ganz besonderes!
Zusammen zwar keine 100 Jahre
alt, aber überaus erfahren in ih-
ren Vereinen über viele Jahre.
Verena NöckelVerena NöckelVerena NöckelVerena NöckelVerena Nöckel, geboren 1985,

Lehrerin an der Gesamtschule
Neunkirchen-Seelscheid, wo sie
auch das Schulgartenprojekt be-
treut und seit 25 Jahren aktiv im
Ernte-Verein, insbesondere bei den
Tanzflöhen, wo sie Tänzerin, Tanz-
mariechen und auch Trainierin war
und heute die Leitung der Truppe
verantwortet. Im Vorstand beklei-
det sie das Amt der 2. Vorsitzen-
den, nachdem sie schon Jugend-
vertreterin und 2. Kassiererin war.
Und so ganz „nebenbei“ trainiert
sie seit 10 Jahren das Männerbal-

Das neue Donrather Erntepaar Verena Nöckel und Christian SeifertDas neue Donrather Erntepaar Verena Nöckel und Christian SeifertDas neue Donrather Erntepaar Verena Nöckel und Christian SeifertDas neue Donrather Erntepaar Verena Nöckel und Christian SeifertDas neue Donrather Erntepaar Verena Nöckel und Christian Seifert

sogar stellv. Einheitsführer. In der
Session 23/24 war er Adjutant des
Lohmarer Dreigestirns. Auch er über-
zeugte in allen Ehrenämtern, die er
bisher ausgefüllt hat, mit großem
Engagement und Zuverlässigkeit.
Der Ernte-Verein freut sich sehr,
dass zum 100-jährigen Bestehen
so ein symphatisches und büh-
nenerfahrenes Erntepaar den Ver-
ein repräsentieren wird!
Am Sonntag, 5. Oktober um 14
Uhr startet der große Erntezug
durch die Straßen von Donrath,
wo man das dann frischgekrönte
Erntepaar bejubeln kann.
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20. - 30.09.

ZUM WELTKINDERTAG

Herbstaktionen in der HUMA
Mitmachen, Staunen, GewinnenMitmachen, Staunen, GewinnenMitmachen, Staunen, GewinnenMitmachen, Staunen, GewinnenMitmachen, Staunen, Gewinnen
- und ganz viel Neues entde-- und ganz viel Neues entde-- und ganz viel Neues entde-- und ganz viel Neues entde-- und ganz viel Neues entde-
ckenckenckenckencken
Auch nach den Sommerferien
wird es in der HUMA Shopping &
Outlet in Sankt Augustin nicht
langweilig. Mit spannenden Mit-
machaktionen für Groß und
Klein, einem kreativen Gewinn-
spiel und neuen Shop-Eröffnun-
gen bietet das Center auch im
Herbst viele Gründe für einen
Besuch.
Gemeinsam Gutes tun zumGemeinsam Gutes tun zumGemeinsam Gutes tun zumGemeinsam Gutes tun zumGemeinsam Gutes tun zum
WeltkindertagWeltkindertagWeltkindertagWeltkindertagWeltkindertag
Vom 20. bis 30. September steht
erneut der gute Zweck im Mit-
telpunkt: In Zusammenarbeit
mit dem Ronald McDonald Haus
Sankt Augustin veranstaltet die
HUMA wie in den Jahren zuvor
eine Spendenaktion anlässlich
des Weltkindertags. Besucher-
innen und Besucher können sich
ein Wunschkärtchen vom
Wunschbaum am HUMA Info-
point nehmen, das gewünschte
Produkt kaufen und es dort
wieder abgeben. Alle gespen-
deten Artikel werden gesam-
melt und anschließend dem Ro-
nald McDonald Haus übergeben,
das Familien mit schwer kran-
ken Kindern während deren Kli-
nikaufenthalt ein Zuhause auf
Zeit bietet.
Phänomenta:Phänomenta:Phänomenta:Phänomenta:Phänomenta:     Wissenschaft zumWissenschaft zumWissenschaft zumWissenschaft zumWissenschaft zum
AnfassenAnfassenAnfassenAnfassenAnfassen
Im Oktober wird es experimen-
tell: Vom 9. bis 25. Oktober ist
die interaktive Ausstellung Phä-
nomenta zu Gast in der HUMA.
An zahlreichen Stationen kön-
nen Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene naturwissenschaftli-

che Phänomene hautnah erleben
- zum Ausprobieren, Staunen und
Mitmachen. Die Ausstellung ver-
bindet spielerisches Lernen mit
überraschenden Effekten und be-
geistert mit Experimenten aus
Physik, Technik, Optik und mehr.
Ein ideales Ziel für Familien, Kin-
der oder alle, die mit Neugier
durch die Welt gehen.
Fan Friday: Mitmachen undFan Friday: Mitmachen undFan Friday: Mitmachen undFan Friday: Mitmachen undFan Friday: Mitmachen und
Switch 2 gewinnenSwitch 2 gewinnenSwitch 2 gewinnenSwitch 2 gewinnenSwitch 2 gewinnen
Auch in diesem Monat findet
wieder das beliebte Social-Me-
dia-Gewinnspiel „Fan Friday“
statt. Dieses Mal winkt ein ech-
tes Highlight: Eine brandneue
Switch 2 inklusive Mario Kart
World aus unserem neuen Medi-
aMarkt im Obergeschoss. Mitma-
chen lohnt sich - alle Infos zur
Teilnahme gibt es wie immer auf
den Kanälen der HUMA.
Neue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im Center
Pünktlich zum Start in den Herbst
eröffnet am 29. September das
neue Ravensburger Outlet im Cen-
ter - mit Spielwaren, Puzzles, Bü-
chern und Kreativprodukten für
die ganze Familie. Und das High-
light: Es gibt auch eine Spiele-
welt mit Kinderbetreuung. Frei-
tags und Samstags können Kin-
der bis zu 2 Stunden in der Spie-
lewelt verbringen - für nur 5 Euro.
Auch SNIPES bereitet sich auf sei-
ne Eröffnung in diesem Jahr vor
und bringt trendige Streetwear ins
Erdgeschoss. Darüber hinaus sind
noch weitere spannende Store-
Eröffnungen in Planung.
Gut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbar,,,,, bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt
Mit all diesen Aktionen und Neu-
heiten ist die HUMA auch im
Herbst die perfekte Adresse für

Anzeige

Familien, Freizeitfreunde und
Shoppingbegeisterte. Zwei Stun-
den kostenloses Parken, eine
zentrale Lage sowie eine gute
Anbindung an Bus, Bahn und Rad-
wege sorgen für einen entspann-
ten Besuch.

Öffnungszeiten und InformationenÖffnungszeiten und InformationenÖffnungszeiten und InformationenÖffnungszeiten und InformationenÖffnungszeiten und Informationen
Die HUMA ist montags bis sams-
tags von 10 bis 20 Uhr geöffnet.
Alle aktuellen Infos gibt es auf
huma.de sowie auf Instagram,
Facebook und TikTok unter
@HumaSanktAugustin.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Rekordschulden im Bund bis 2027
Kommunen bekommen mehr Aufgaben von Bund und Land, aber weniger Geld!

der Gastro-Mehrwertsteuer undder Gastro-Mehrwertsteuer undder Gastro-Mehrwertsteuer undder Gastro-Mehrwertsteuer undder Gastro-Mehrwertsteuer und
der Steuer auf der Steuer auf der Steuer auf der Steuer auf der Steuer auf AgrAgrAgrAgrAgrardiesel.ardiesel.ardiesel.ardiesel.ardiesel. Das Das Das Das Das
verstärkt den Eindruck der Zweck-verstärkt den Eindruck der Zweck-verstärkt den Eindruck der Zweck-verstärkt den Eindruck der Zweck-verstärkt den Eindruck der Zweck-
entfremdung des Sonderentfremdung des Sonderentfremdung des Sonderentfremdung des Sonderentfremdung des Sonder- „V- „V- „V- „V- „Vererererer-----
mögens“.mögens“.mögens“.mögens“.mögens“. Der Glaubwürdigkeit
der Politik in Deutschland leistet
die CDU in der Koalition mit der
SPD so einen Bärendienst.
Die Zweckentfremdung des Son-
der- „Vermögens“ ist an vielen
Stellen offensichtlich, so z.B. beim
Glasfaserausbau. Da sollen die
Milliarden zur Abdeckung der

Dieser Trend geht leider auch un-
ter der Koalition von CDU und SPD
in der Bundesregierung weiter:
Michael Hüther vom Institut der
deutschen Wirtschaft dokumen-
tiert den Schaden, den Kanzler
Merz und sein Kabinett mit der
Veruntreuung des Sondervermö-
gens für Wahlgeschenke zufügen!
Die Koalition aus CDU und SPDDie Koalition aus CDU und SPDDie Koalition aus CDU und SPDDie Koalition aus CDU und SPDDie Koalition aus CDU und SPD
gönnt sich trotz Spardruck teuregönnt sich trotz Spardruck teuregönnt sich trotz Spardruck teuregönnt sich trotz Spardruck teuregönnt sich trotz Spardruck teure
Konsumausgaben wie die Müt-Konsumausgaben wie die Müt-Konsumausgaben wie die Müt-Konsumausgaben wie die Müt-Konsumausgaben wie die Müt-
terrente, die dauerhafte Senkungterrente, die dauerhafte Senkungterrente, die dauerhafte Senkungterrente, die dauerhafte Senkungterrente, die dauerhafte Senkung

bereits eingegangenen Verbind-
lichkeiten genutzt werden. Damit
bleibt nur ein Bruchteil der Mittel
für zusätzliche Investitionen.
Aus Sicht der Kommune müssen
diese Tricks auf ihre verfassungs-
rechtliche Zulässigkeit überprüft
werden, denn es ist nur eine Fra-
ge der Zeit, bis die Kommunen
auch diese Lasten wieder tragen
müssen!
Die Einschätzung des Institutes
der Deutschen Wirtschaft können

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Sie hier nachlesenen:
https://www.linkedin.com/posts/
michael-h%C3%BCther-
50879917a_
sondervermaemgen-
maestterrente-activity-
7374091914121228288-
Ktj?utm_source=share&utm_
medium=member_
ios&rcm=ACoAADAorQQBaHJ13k
Gmxr
Z3sXaLTSNZICAEDi8.

Horst Becker

Sommerschlussverkauf in der AWO-Kleiderstube
AWO-Kleiderstube in der Villa Friedlinde - Alles muss raus!
Die Kleiderstube in der Villa Fried-
linde hat Saisonwechsel. Alle
Sommerkleidung muss raus! Des-
halb haben wir die sowieso schon
günstigen Preise nochmal redu-
ziert. Einfach mal reinschauen

lohnt sich! Auch Dirndl für die Teil-
nahme an Oktober oder Erntefes-
ten sind im Angebot.
Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch:
15 bis 17 Uhr

Freitag: 11 bis 13 Uhr
in diesen Zeiten kann auch sau-
bere, gebrauchte Kleidung abge-
geben werden.

Ab sofort wird in der Kleiderstube

aus Platzgründe nur noch Winter-
kleidung angenommen.
Wir bedanken uns sehr herzlich
für jede Kleiderspende und freu-
en uns auf möglichst viele Kun-
dinnen und Kunden.
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath und Lohmar
Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-
rath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmar
10. bis 30. September:10. bis 30. September:10. bis 30. September:10. bis 30. September:10. bis 30. September:
Stadtradeln in Lohmar, Anmeldung
unter stadtradeln.de, Kommune
Lohmar „Evangelisch in Lohmar
Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
Abwicklung KIBAZA (Kindersa-
chenflohmarkt): Ab 14:30 Uhr -
Anlieferung der verkauften Wa-
ren + Sortierung
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Konfirmationsunterricht
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
Abwicklung KIBAZA (Kindersa-
chenflohmarkt): ab 9:30 Uhr - Ab-
holung der Waren, ab 12:30 Uhr
können die Verkäufer ihr Geld
abholen
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr Gottesdienst -10 Uhr Gottesdienst -10 Uhr Gottesdienst -10 Uhr Gottesdienst -10 Uhr Gottesdienst -
Pfarrer Oliver BretschneiderPfarrer Oliver BretschneiderPfarrer Oliver BretschneiderPfarrer Oliver BretschneiderPfarrer Oliver Bretschneider
Wer einen Fahrdienst von Birk
nach Lohmar in Anspruch nehmen
möchte, wendet sich bitte an das
Gemeindebüro Honrath bis Frei-
tag 12 Uhr (02206/900930, gerne
auch AB).
Der Gemeindebus in Honrath fährt
um 9:30 Uhr vor der Kirche ab.
Wahlscheid Aggerbogen:
17 Uhr - Fahrradgottesdienst - Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer und
Pfarrer Thomas Weckbecker
Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
18:30 Uhr - Rechtskundeseminar
für geflüchtete Menschen aus Af-
ghanistan -
FI Flüchtlingsinitiative Lohmar
Siegburg
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
Die Gemeindebüros Honrath und
Lohmar sind aufgrund eines Be-
triebsausflugs geschlossen.
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
19 Uhr - Probe Lumina
19:30 Uhr - Redaktionskreis
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
7:50 Uhr - Schulgottesdienst Wald-
schule -

Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
14 Uhr - Elementarer Musikun-
terricht
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Spielgruppe
18:30 Uhr - Qi Gong Frau Lenz
18:30 Uhr - Treffen Disco-Night-Team
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
15 Uhr - Frauenhilfe - Thema: Okto-
berfest; Pfarrer Oliver Bretschneider
16:45 Uhr - Chorprobe Kinder- und
Jugendchor Lohmar e.V.
Donnerstag, 02. OktoberDonnerstag, 02. OktoberDonnerstag, 02. OktoberDonnerstag, 02. OktoberDonnerstag, 02. Oktober
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Zwergennest
10 Uhr - Prädikant:innentreffen
10:30 Uhr - ZWAR - Englischge-
sprächskreis
14 Uhr - SEB ök. Senior:innen-
einkaufsdienst
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11:30 Uhr - Yoga
16 Uhr - Spielgruppe
17 Uhr - Let Your Heart Sing
18 Uhr - JUZE
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 Uhr - Beratungsbus „Sucht“
des diakonischen Werkes auf dem
Kirchplatz
Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Tag der deutschen Einheit
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Wandertag der Vereinig-
ten Wahlscheider Ortsvereine
Start und Ziel: Peter-Lemmer-
Haus; Start von 10 bis 12 Uhr,
Strecken mit 6 und 12 km
Erwachsene 2,50 Euro, Kinder kos-
tenlos
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
17 Uhr/18 Uhr - Posaunenchorpro-
be für Anfänger/Fortgeschrittene
18 Uhr - Jugendtreff
Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Naafbachtal:Naafbachtal:Naafbachtal:Naafbachtal:Naafbachtal:
14:30 Uhr - ök. Open Air Gottes-
dienst zu Erntedank - Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer, Pfarrer Die-
ter Scharf und Pfarrer Thomas
Weckbecker
mus. Begleitung: Posaunenchor
Lohmar
Fahrdienst ab der Gaststätte
„Auf dem Berge“
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
10 Uhr - Gottesdienst zu Ernte-

dank mit Abendmahl, Taufe und
Kirchkaffee
- Prädikantin Jeanette D´Ans
mus. Begleitung: Projektchor unter
der Leitung von Wolfgang Reisert
Vom 2. bis 6. Oktober sind wir
aufgrund einer IT-Umstellung
nicht per Mail erreichbar. Sie er-
reichen die Gemeindebüros tele-
fonisch zu den u.g. Öffnungszei-
ten sowie Pfarrerin Barbara Brill-
Pflümer unter der 02206-852640
und Pfarrer Oliver Bretschneider
unter der 02246-3049856.
Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30. September September September September September,,,,,
bleiben alle Büros geschlossen -bleiben alle Büros geschlossen -bleiben alle Büros geschlossen -bleiben alle Büros geschlossen -bleiben alle Büros geschlossen -
BetriebsausflugBetriebsausflugBetriebsausflugBetriebsausflugBetriebsausflug
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
Mittwochs von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr
Mail: emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder

Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
28. September28. September28. September28. September28. September
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
4. Oktober4. Oktober4. Oktober4. Oktober4. Oktober
14.30 Uhr - Ökum. Open-Air Ern-
tedank-Gottesdienst am Frie-
denskreuz in Naafbachtal mit Pfr.
Thomas Weckbecker, Pfrin. Bar-
bara Brill-Pflümer und Pfr. Dieter
Scharf
5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober
KEIN Gottesdienst in der EvKEIN Gottesdienst in der EvKEIN Gottesdienst in der EvKEIN Gottesdienst in der EvKEIN Gottesdienst in der Ev..... St. St. St. St. St.
BartholomäuskircheBartholomäuskircheBartholomäuskircheBartholomäuskircheBartholomäuskirche
Herzliche Einladung zur diesjäh-
rigen Gemeindeversammlung im
Anschluss an den Gottesdienst
am 28. September (ca. 11.30 Uhr).
Wir informieren Sie über wichtige
Belange der Kirchengemeinde
(u.a. Personal, Finanzen, Fried-
hof....).

Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich gesorgt.
Auch in diesem Jahr feiern wir
wieder gemeinsam mit der Ev.
Emmaus-Gemeinde Lohmar und
der Katholischen Kirchengemein-
de Sankt Johannes Erntedank-Erntedank-Erntedank-Erntedank-Erntedank-
Gottesdienst im Naafbachtal.Gottesdienst im Naafbachtal.Gottesdienst im Naafbachtal.Gottesdienst im Naafbachtal.Gottesdienst im Naafbachtal.
Freuen Sie sich auf musikalische
Begleitung durch den Posaunen-
chor Lohmar und im Anschluss auf
ein nettes Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen mit Unterhal-
tung durch die Naafbachtaler Stu-
benhocker.
Kommen Sie möglichst zu Fuß oder
mit dem Rad, da es nur begrenzte
Parkmöglichkeiten gibt. Um 14
Uhr bieten wir einen Shuttle-Ser-
vice für Senior*innen vom Park-
platz neben der Gaststätte „Auf
dem Berge“ an.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:

Mo. 29. SeptemberMo. 29. SeptemberMo. 29. SeptemberMo. 29. SeptemberMo. 29. September
11 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 30. SeptemberDi., 30. SeptemberDi., 30. SeptemberDi., 30. SeptemberDi., 30. September
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip
16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
Do., 2. OktoberDo., 2. OktoberDo., 2. OktoberDo., 2. OktoberDo., 2. Oktober
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
Unsere Mini-Clubs treffen sich
nach Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr, Do. um
9 Uhr sowie Fr. um 9 und 16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 /
Do 15 bis 19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035

Erntedank-Altar im Naafbachtal -Erntedank-Altar im Naafbachtal -Erntedank-Altar im Naafbachtal -Erntedank-Altar im Naafbachtal -Erntedank-Altar im Naafbachtal -
Foto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole Swerbinka

Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de

Samstag, 27. Sep.Samstag, 27. Sep.Samstag, 27. Sep.Samstag, 27. Sep.Samstag, 27. Sep.
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit

18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Fine Ram-
me (SWA)
Sonntag, 28. Sep.Sonntag, 28. Sep.Sonntag, 28. Sep.Sonntag, 28. Sep.Sonntag, 28. Sep.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe

mit Einführung der neuen Mess-
diener aus Scheiderhöhe mit Ge-
bet in besonderer Meinung
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ein-
führung der neuen Messdiener aus
Birk mit Gebet für Verstorbene
der Familie Oberliesen (StM),
Helene Müller (JG) sowie Walter
Urbach
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Benno Heuberg
(JG) sowie Hubert Zeike (JG)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
14.30 Uhr - Birk Tauffeier Anouk
Pust und Marten Lohmar
17 Uhr - Lohmar Orgelkonzert in
der Pfarrkirche St. Johannes mit
Rolf Müller
Mittwoch, 1. Okt.Mittwoch, 1. Okt.Mittwoch, 1. Okt.Mittwoch, 1. Okt.Mittwoch, 1. Okt.
15 Uhr - Neuhonrath Senioren-
messe mit Gebet für Janusch Ko-
koscha; anschließend gemütliches
Beisammensein
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 2. Okt.Donnerstag, 2. Okt.Donnerstag, 2. Okt.Donnerstag, 2. Okt.Donnerstag, 2. Okt.
18 Uhr - Scheiderhöhe Abendmes-
se mit Gebet für Peter und Mar-
garete Trompetter sowie für die
Kinder Hans und Veronika; an-
schließend „Zeit der Anbetung in
Stille, Gebet und Zuhören“
Freitag, 3. Okt.Freitag, 3. Okt.Freitag, 3. Okt.Freitag, 3. Okt.Freitag, 3. Okt.
10 Uhr - Wahlscheid Wortgottes-
dienst im Altenheim mit Kranken-
kommunion
18 Uhr - Birk Abendmesse

Samstag, 4. Okt.Samstag, 4. Okt.Samstag, 4. Okt.Samstag, 4. Okt.Samstag, 4. Okt.
14 Uhr - Lohmar Tiersegnung auf
dem Kirchplatz
14.30 Uhr - Höffen Ökumenischer
Open-Air Erntedankgottesdienst
am Friedenskreuz im Naafbachtal
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Gerhard
Bartsch (JG), Martina Würtz (JG)
sowie Verstorbene der Familien
Kurscheidt und Würtz
Sonntag, 5. Okt.Sonntag, 5. Okt.Sonntag, 5. Okt.Sonntag, 5. Okt.Sonntag, 5. Okt.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
zum Erntedank mit Gebet für Ehe-
leute Josef und Resi Kreuzer; mu-
sikalisch mitgestaltet vom Blei-
felder Vokaloktett
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Jahrgedächtnis für Heinz-
Wilhelm Knipp (StM), Christel und
Erich Nelz (JG) sowie Johannes
Junker
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Hans Günter
Schmitz (JG), Janusch Kokoscha
(JG) und verstorbene Angehörige
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe; musi-
kalische Gestaltung durch den
Pfarrchor Lohmar sowie Projekt-
sängerInnen, an der Orgel Ste-
phan Kümmeler unter der Leitung
von Jochen Rieder
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Bestattungsvorsorge entlastet Familien
Frühzeitige Planung gibt Sicherheit
Im Jahr 2024 wurden in Deutsch-
land mehr als eine Million Ster-
befälle registriert. Diese Zahl
macht deutlich, wie wichtig es ist,
rechtzeitig über die eigene Be-
stattung nachzudenken. Wer Vor-
sorge trifft, entlastet Angehörige
nicht nur finanziell, sondern
nimmt ihnen auch schwierige Ent-
scheidungen in einer emotional
belastenden Situation ab.
Wünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und Kosten
klärenklärenklärenklärenklären
Eine Bestattung kann leicht über
5.000 Euro kosten. Für viele Fami-
lien bedeutet das eine erhebliche
Belastung. Mit einer Bestattungs-
verfügung oder einem Vorsorge-
vertrag lassen sich sowohl die
persönlichen Vorstellungen als
auch die finanziellen Fragen im
Vorfeld regeln.
Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Absicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffen
Zur Vorsorge gehören unter an-
derem Treuhandeinlagen oder
eine Sterbegeldversicherung. Die-
se sichern die Finanzierung der
Bestattung ab und schützen das
Geld vor dem Zugriff Dritter. Das
ist besonders wichtig, da Pflege-
und Gesundheitskosten Rückla-
gen oft stark belasten können.
Unterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch Bestatter
Qualifizierte Bestatter vor Ort
sind wichtige Ansprechpartner. Sie
beraten zu verschiedenen Bestat-
tungsformen, erstellen individu-
elle Vorsorgepläne und begleiten

die Hinterbliebenen im Trauerfall.
Ihre Erfahrung hilft, die Wünsche
des Verstorbenen umzusetzen
und Angehörige zu entlasten.
Mehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: Emotionale
VorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorge
Neben den organisatorischen
Fragen ist auch die seelische
Begleitung ein zentraler Punkt.
Viele Bestattungsunternehmen
bieten inzwischen Unterstüt-
zung durch Trauerbegleiter oder
psychologische Beratung an.
Dies kann für Angehörige eine

wertvolle Hilfe sein.
Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Wer sich frühzeitig informiert und
vorsorgt, schafft Klarheit für die
eigene Familie. So wird sicherge-

stellt, dass die Bestattung nach
den eigenen Vorstellungen abläuft
und Angehörige in einer ohnehin
schweren Zeit nicht zusätzlich
belastet werden.
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Neue Kurse im AGGUA TROISDORF
Für jeden das Passende dabei - von After Work bis Familytime

Anzeige

sorgen dafür, dass Körper, Geist
und Atem in Einklang kommen und
zugleich die Tiefenmuskulatur ge-
stärkt wird. Für die Teilnahme an
beiden Freitagskursen sind keine
Vorkenntnisse erforderlich.
Herbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jede
Menge SpaßMenge SpaßMenge SpaßMenge SpaßMenge Spaß
In der zweiten Woche der Herbst-
ferien hat das Erlebnisbad ver-
schiedene Ferienkurse im Pro-
gramm. Familien können unter
dem Motto „AGGUA Familytime“

Das Das Das Das Das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-
tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-
wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote,,,,, die die die die die
noch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegung
ins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Neben
zwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibt
es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-
tes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß und
Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-
den und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß ist
inklusive!inklusive!inklusive!inklusive!inklusive!
Auch wenn nach einer langen
Arbeitswoche das Sofa lockt -
im AGGUA kann man sich ab
sofort etwas Besseres gönnen.
Der einstündige Freitagskurs
„After Work“ ab 19 Uhr bietet
ein gelenkschonendes Training
unter professioneller Anleitung.
Durch den Auftrieb des Wassers
werden Wirbelsäule und Gelen-
ke entlastet und Verspannun-
gen gelöst - der ideale Start ins
Wochenende.
Freitags ab 20 Uhr hilft der ein-
stündige Kurs „Late Night“ den-
jenigen, die Entspannung su-
chen, ihre Mitte zu finden. Die
sanften Bewegungen im Wasser

gemeinsam Bewegung, Spiel und
Spaß haben.
Auch Fitness-Fans werden in den
Herbstferienkursen garantiert fün-
dig: Wer Lust auf Herz- und Kreis-
lauftraining hat, ist beim „AGGUA
Jogging“ richtig, während der Kurs
„AGGUA Zirkeltraining“ durch ab-
wechslungsreiche Übungen fit
macht. Kraft und Kondition stehen
im Mittelpunkt von „AGGUA Po-
wer Intense“ - ideal für alle, die
sich richtig auspowern möchten.

Und dann ist da noch der Kurs
„AGGUA Rückenfit“, der sich
über ein gezieltes Training ganz
auf die Stärkung der Rücken-
muskulatur konzentriert.
Für Einsteiger bis Fortgeschrit-Für Einsteiger bis Fortgeschrit-Für Einsteiger bis Fortgeschrit-Für Einsteiger bis Fortgeschrit-Für Einsteiger bis Fortgeschrit-
tenetenetenetenetene
Ein Ampelsystem auf der AG-
GUA-Website - von Grün für
„leicht“ über Gelb bis „mittel“
bis hin zu Rot für „intensiv“ -
verrät Interessierten, für wel-
ches Fitnesslevel der jeweilige
Herbstferienkurs geeignet ist.
„Unsere Kurse sind so gestal-
tet, dass für jeden das Passende
dabei ist - ob Einsteiger oder
Fortgeschrittene, Einzelperso-
nen oder Familien“, sagt AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. „Und wir haben die Kurs-
zeiten so gelegt, dass man auch
die Zeit findet, daran teilzuneh-
men. Wir freuen uns auf einen
aktiven Herbst mit unseren Ba-
degästen.“
Alle Infos sowie der Link zu den
Kursanmeldungen unter
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.....

10. Oktoberfest des TV Donrath
Jetzt Karten sichern für das Oktoberfest des TV Donrath am 25. und 26. Oktober
Es wird wieder zünftig!Es wird wieder zünftig!Es wird wieder zünftig!Es wird wieder zünftig!Es wird wieder zünftig!
Am Samstag und Sonntag, 25. und
26. Oktober, findet das diesjähri-
ge 10. Oktoberfest des TV Don-
rath im Saal „Weißes Haus“ Don-
rather Straße statt.
Für fetzige Musik sorgt die Band
„Tauernecho“ aus Österreich, die
wieder zu viert für beste Stim-
mung sorgen wird. Beginn ist am
Samstag um 19:30 Uhr, Einlass ist
ab 19 Uhr. Am Sonntag findet von
11 bis 14 Uhr der traditionelle
Frühschoppen, auch mit Livemu-
sik, statt.
Die Eintrittskarten können mit
Platz-/Tischreservierung unter der
Nummer 0171-529 78 35 erwor-
ben werden.
Eine Abendkasse wird es voraus-
sichtlich nicht geben. Daher ist
Eile geboten, jetzt die Karten si-
chern!
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Das „Tauernecho“ ist mit dabei!Das „Tauernecho“ ist mit dabei!Das „Tauernecho“ ist mit dabei!Das „Tauernecho“ ist mit dabei!Das „Tauernecho“ ist mit dabei!
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen
Der erste Schritt zur passenden
Immobilie ist eine realistische Pla-
nung. Welche Wohnfläche wird
benötigt, welche Lage ist bevor-
zugt und wie hoch darf die monat-
liche Belastung sein? Neben dem
Kaufpreis oder der Miete sollten
auch Nebenkosten und mögliche
Renovierungen berücksichtigt
werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme
erleichtert die Suche und verhin-
dert spätere Enttäuschungen.
VVVVVerschiedene erschiedene erschiedene erschiedene erschiedene WWWWWege zur ege zur ege zur ege zur ege zur TTTTTrrrrraumim-aumim-aumim-aumim-aumim-
mobiliemobiliemobiliemobiliemobilie
Wohnungs- und Hausangebote
finden sich über Immobilienmak-
ler und in Lokalzeitungen.
Besonders in gefragten Lagen
lohnt es sich, mehrere Kanäle
gleichzeitig zu nutzen und regel-
mäßig nach neuen Inseraten zu
schauen. Wer schnell reagiert und
seine Unterlagen bereithält, hat
bessere Chancen, den Zuschlag
zu erhalten.
Lage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im
Grünen - die Umgebung ist ein
entscheidender Faktor für die
Wohnqualität. Einkaufsmöglich-
keiten, Schulen, Kinderbetreuung
und Freizeitangebote sollten
ebenso geprüft werden wie die
Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr oder Arbeitswege.
Auch Aspekte wie Lärmbelastung,
Grünflächen oder das soziale Um-
feld beeinflussen, ob man sich lang-
fristig wohlfühlt.

Ankommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause gefun-
den, beginnt der nächste Schritt:
das Einrichten und Gestalten.
Kleine persönliche Akzente - etwa

Möbel, Farben oder Pflanzen -
machen aus einer Wohnung oder
einem Haus schnell einen Ort, an
dem man sich wirklich zuhause
fühlt.

Gut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märk-
ten bleibt oft wenig Zeit für Ent-
scheidungen. Ein geordneter Fi-
nanzierungsrahmen beim Kauf
oder eine vollständige Bewer-
bungsmappe bei der Miete be-
schleunigen den Prozess erheb-
lich.

Empfehlenswert ist außerdem,
Besichtigungstermine gründlich zu
nutzen, Fragen zu stellen und wich-
tige Punkte schriftlich festzuhal-
ten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Herbstanfang: den Garten winterfest machen
Hecken- und Baumschnitt jetzt möglich

stellung von wertvollem Humus
auf dem eigenen Komposthaufen
gibt es über rhein-sieg-kreis.de/
kompost. Wer größere Mengen
Laub entsorgen muss, kann Bio-
säcke der RSAG verwenden; die-
se sind an vielen Verkaufsstellen
im Kreisgebiet erhältlich. Die
Adressen finden sich im Abfallka-
lender der RSAG.
In der Zeit von Anfang Oktober
bis Ende Februar dürfen auch He-
cken wieder großzügig gestutzt
und Bäume geschnitten werden.
„Wer die Hecke im Winter richtig
schneidet, kann eine dichte He-
cke erreichen. Diese bietet wich-
tigen Schutz und Lebensraum für
viele Tiere“, erklärt Jörg Bam-
beck.
Sollten Bäume gefällt werden
müssen, so sind die kommenden
Monate grundsätzlich dafür ge-
eignet. Im Siedlungsbereich

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Nun, auch
mit dem kalendarischen Herbst-
anfang am 22. September, ist es
Zeit, den Garten winterfest zu
machen. Wer die Gelegenheit nut-
zen möchte, auch den darin woh-
nenden Tieren Gutes zu tun, kann
dies ganz einfach mit der richti-
gen Handhabung des Herbstlaubs
tun.
„Für die Natur ideal ist es, die
Blätter auf den Beeten liegen zu
lassen. So wird der Boden ge-
schützt und Regenwürmer finden
hier Nahrung. Zu einem Haufen
zusammengekehrt bietet das Laub
Igeln und anderen Tieren ein Win-
terquartier. Ansonsten gehört es
auf den Komposthaufen oder in
die Biotonne“, erläutert Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises.
Nützliche Hinweise für die Her-

allerdings ist bei der Stadt oder
Gemeinde nachzufragen, ob eine
Baumschutzsatzung besteht, die
das Fällen möglicherweise verbie-
tet. Auch aus Gründen des Arten-
schutzes kann eine Baumfällung
gegebenenfalls nicht zulässig
sein, wenn sich in den Bäumen
beispielsweise mehrjährig genutz-

te Bruthöhlen von Spechten und
Eulen befinden oder Fledermäuse
sich dort einquartiert haben. Wei-
tere Informationen hierzu bietet
das Naturschutztelefon des
Rhein-Sieg-Kreises unter der Ruf-
nummer 02241 13-3900 oder über
E-Mail an naturschutztelefon@
rhein-sieg-kreis.de.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

für Ihr Vertrauen und mein Ergebnis im ersten Wahlgang möchte ich mich herzlich bedanken! 

Am 14. September hat niemand die absolute Mehrheit erreichen können.

Am Sonntag ist nun die Stichwahl für die endgültige Entscheidung!

Auch wenn ich im ersten Wahlgang in Führung lag, ist nichts entschieden. 

Jetzt entscheidet alleine das Ergebnis der Stichwahl!

DAMIT ES WEITER GEHT:

• für gute und genügend Kitaplätze

• für gute Schulen

• für das gute Busangebot in unserer Stadt

• für Sanierung und Ausstattung von Sportanlagen

• für die Förderung unserer Feuerwehr und des Ehrenamtes 

• für den Zugang zu Fördermitteln für Investitionen in die Infrastruktur

Sie kennen mich und meine Arbeit für die Menschen unserer Stadt. Neben meiner Ausbildung als 

Diplom-Volkswirtin und jahrelanger Arbeit in der Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises und 

der Stadt Bonn bin ich unserer Stadt seit langer Zeit verbunden und biete an, mich weiter mit voller 

Kraft für Lohmar zu engagieren.

MEINE HERZLICHE BITTE AN SIE: GEHEN SIE WÄHLEN!

60 JAHRE
Lebenserfahrung

35 JAHRE
Berufserfahrung

30 JAHRE
Politikerfahrung

5 JAHRE
Amtserfahrung

UNTERSTÜTZT VON:

Lohmar


